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1. Landesliga 1

VfL Börnsen II : TSV Sasel IV 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

VfL Börnsen II und TSV Sasel IV teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 1. Landesliga 1 entführten die Gäste des TSV Sasel IV in
ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim VfL Börnsen II. Der
Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann.
Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Krause / Lau. Nach dieser
für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom VfL Börnsen II
um die Nummer 1 Matthias Piochatz nun 15 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Kontowicz / Wnuck von Lipinski gewannen gegen Nuri / Nordemann mit 3:2.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es indes für Piochatz / Mittag beim 2:3 gegen Krause / Lau.
Nichts auszurichten hatten daraufhin Knuth / Kothe beim 8:11, 10:12, 4:11 gegen Hartwig /
Steinkühler. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Der Start in die Partie hätte für Matthias Piochatz besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Joseph Nuri noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Erik Mittag die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Einen Sieg verpasste im Anschluss Robert Kontowicz
indessen beim 1:3 gegen Oliver Nordemann und er konnte das Match, in das er als favorisiert
gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten
konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Peter Wnuck von Lipinski beim 0:3 gegen
Sebastian Lau. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Kevin Knuth und Vincent Steinkühler,
das Kevin Knuth letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beim nachfolgenden 0:
3 gegen Fabian Hartwig fand dagegen Sebastian Kothe von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des VfL Börnsen II und des TSV Sasel IV. Beim nachfolgenden 8:11, 11:9,
11:7, 11:4-Erfolg gegen Tom Krause kam Matthias Piochatz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Joseph Nuri fand Erik Mittag
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diesen Sieg liegt Mittag nun bei einer
Saison-Bilanz von 18:12, während Nuri nach diesem Einzel eine Statistik von 1:11 zu verbuchen hat.
Beim 3:1-Sieg von Robert Kontowicz gegen Sebastian Lau ging nur der erste Satz verloren. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Oliver Nordemann
war am Nachbartisch der Gastgeber Peter Wnuck von Lipinski, galt die Partie doch im Vorfeld auf
dem Papier als fifty-fifty-Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Chancenlos war wiederum derweil Kevin Knuth
gegen Fabian Hartwig nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Sebastian
Kothe gegen Vincent Steinkühler hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5 Siege und 12 Niederlagen für Steinkühler aus. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
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nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Trotz Blitzstart verloren Kontowicz / Wnuck von Lipinski ihr Spiel gegen Krause /
Lau letztlich in vier Sätzen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des VfL Börnsen II tritt dabei geben TH Eilbeck III an, während es der
TSV Sasel IV mit dem TSV Glinde zu tun bekommt.

 Statistik:
 VfL Börnsen II

Doppel: Kontowicz / Wnuck von Lipinski 1:1, Piochatz / Mittag 0:1, Knuth / Kothe 0:1 
Einzel: M. Piochatz 2:0, E. Mittag 2:0, R. Kontowicz 1:1, P. Lipinski 1:1, K. Knuth 1:1, S. Kothe 0:2 

 TSV Sasel IV
Doppel: Krause / Lau 2:0, Nuri / Nordemann 0:1, Hartwig / Steinkühler 1:0 
Einzel: T. Krause 0:2, J. Nuri 0:2, S. Lau 1:1, O. Nordemann 1:1, F. Hartwig 2:0, V. Steinkühler 1:1


